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Zlehe lrgeod
elne Flgur
I fqld UOß

Ziehe lrgend
eioe figur

! felderUOß

Zlehc irgeod
clne flgur

I fcldcrUOß

Zlehe hgcnö
elnc flgur

I fcld ZURUCII

?ieho irgcnd
alne flgur
I Celd Ugß

Zlehe lrgend
clac flgur

I FCId ZUßÜCI

OTSCH
rchlogen
Uerbotcn

üeho lrgend
dae flgur

i fddcr zunÜqt

Zlehc lrgend
elno Figur

I felder UOi

ächc lrgcnd
clnc flgur

t feldar zußÜql

RTSCtI
schlogen
Ueröolen

äehe lrgrcnd
dne flgur

! Feldcr ZUßüql

ächc lrgend
elnc flgur

3 fcldcrUOß

üche irged
elnc flgur

! feldcr zUßÜC[

RTSCH
rchlogon
Ucrbotsa

RTSCH
rchlogcn
VoltotGa



äehc irgend
eioe flgur
I fcld YOn

Ziehe fugend
eine Figur

I Felder VOß

Ziehe irgead
oiae 69ur

I felder UOß

Ziehc irgeod
einc figur

I Feld ZUßüc|l

2iehc irgand
cioe Figur
t fcld VOß

Zichc irgend
clne figur

I fetd zunÜc|l

ärscn
rchhgen
Uellbcten

üehe irgend
dne figur

I tdderzüßÜql

Zinhe irgGod
eioe flgur

I Felder UOß

üehe lrgend
aine figor

i fcuer ?URÜ(|l

RTSCH
schlogen
Uerüoteo

üehe irgcad
eine figur

3 fddar tußÜqt

Ziche irgend
eioe ßlgur

3 Felder VOß

üehe irgcnd
dne figur

t fcldcr zunÜql

ärscn
rchlcgen
Uerboten

ETSCH
schlcgcn
Uerboten

Ziehe irgend
eiae Flgur
I Feld UOß

äehe irgend
eioe ilgur

2 felder UOe

Ziehc irgend
eine Figur

3 felder UOß

Zlehe irgeod
eine figur

I tetdzünücfi

Ziahe irgead
eioc figur
I lcld UOß

Ziehc lrgcnd
elne flgur

t FeId ZUßÜCff

RTSCH
schlcAeo
Uerbcten

üchc lrged
eina figur

i fddcrzußüqt

Ziehe lrgead
cine figur

I Felder UOß

Zehc irgend
cloe figur

t fclder zuRÜcf

ntscH
schlcaen
Ueöcten

üehe irgend
eine figur

3 fdder zußüql

Ziehe irgcad
eioa ßigur

3 feldcr UOß

äehe irgend
oine flgur

I fdder ZURIKI

RTS(H
rchlogeo
Ueöcteo

ärscs
schlcaen
Ueibotea
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BASTELANLEITUNG
für BODEN u. DECKEL

1. Alle Linien mit ein€r spitzen
Schere leicht nachziehen.
Oie Kantlinien lassen sich dadurch
leichter falten

2. Jetzt erst alle Vollinien ausschneiden.

Y'--"/ry/
3. Die strichlkj{en Linien nach unlen
b'egen (Schrift muß sjchlbar
bleib€n).

- ,_--- \, .  , ' ) \

r-----7/ |
4. Nun al le $nchpunktienen Linien nach
Innen fallen und rnil einer
Klammerlmaschine fixteren.

Für die ETNLAGE
Nach Vo.iäge falten

OJ6ER O6T EON AUT@REN.
6POET V@N

E"WOLF6@RUBER
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U6ER
O6T EN WüRFET.AKT@N6.6Ptr1' tsEO
@€n0 VtrR U6ER(g6FELER) VER-
6UGßEN N MRER @ATEMAW @{E
V@R$ER @EZ@@E0EN AUTRA@6.
ZEüE 4SO@LKP6T RA6CH Affi
ßREN tsEFEßLEN (=6P@LFKUR) ZU
ERREreHEN. VOtsEO @46 6GHLA@EN
@€R GEGNEREGßEN BEFEßßEN ER.
LAUtsT UW AANCßAAT UNUA-
@ANGLOGH 6T. @ANAM OA6 @AME
KEIN RE[M6 @LOCK66PGL 6Y @Bf
E6 AUGß N@Gß @G N6O6UKSKEM
dAffi SßF6PROGR AAAEN(eAßT@NG -
KARTEM ZU IIAKTtrREN.60 g&EßIT

AE6T @€R AU6@AN@ OE6 6P@LE6
ts6 AUnA 6CS[1U0 @FFEN.

U6ER O6T EIN AUT@REN.
6P0Et V@N

EJV@LF6@RUBER-


